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S^ubernial - Verlautbarungen.
Z. Zö/>. (1) N r . 6900.

K l l n d m a ch u n g
, dcs Concurses zur Besetzung der bey dem hier-

ortigen Provinzial-Zahlamte erledigten ersten
Amtsschreibersstelle. — Bey dein k. k. i l lyri-
schcn Provinzial-Eameral-Zahlamte allhier,
,st die erste Amtsschreibersstelle mtt dem Ge-
halte jahrlicher ä-a» st. in Erledigung gekom-
men. '— Zur Wiedcrbesetzung dieses Dienst-
platzes, oder der, durch allfalllge graduelle Vor-
rückung etwa in El'lcdigung kommenden Kreise
kasse-'Amtsschreibersstclle,,mit dem gleichen Ge-
halte von 40a ft., oder endlich der auf diesel-
be Art etwa erledigt werdenden letzten Camera!'
Kasse- Amtsschreihersstelle mit dem Gehalte oon
.Z00 ft. wtrd hiemit der Concurs mit Bestim-
mung des Termins, bis 20. k. M . April aus-
geschrieben. — Welches mit der Erinnerung
bekannt gemacht wird, daß Diejenigen, welche
cine over die andere dieser Stellen zu erhalten
wünschen, und schon bey emcr k. k. Kasse die-
nen,, ihre mit den Beweisen ihrer bisherigen
Dienstleistung und der Cautionsfähigkeit, do«
cumenNrten Gesuche, in welchen sich zugleich
über das Nationale, den S tand , das Alter
und sonstige Eigenschaften auszuweisen ist, in
dem oben bestimmten Termme durch ihre ro-
speouvoil Behörden an diele Landesstctte ein-
zureichen; Jene aber, welche nicht bey einer
lcmdesfürsilichen Kasse angestellt f ind , auch
noch die vorgeschriebene Prüfung abzulegen,
und sich über die in den hohcn Hofkammcr»
Decreten vom I . September, und 17. Decem-
ber 1L19, sonst noch geforderten Eigenschaften
auszuweisen haben. — Vom k. k. illyrischen
Gubernium. — ^aibach am 2^. März 18Z1.

F e r d i n a n d Graf v. A i c h c l b u r g ,
k. k. Gubernial-Secre'.är.

^5667^3) " 3:r?'5ZMä5^
C i r c u l a r «

des k. k. tllonschen Gu^-rniums. «"> Ueber
die Behandlung der aw. l . März , 3 3 i , in
ber Gene 232 veNcsim fünfpercentlgen Hof,

kammer-Obligationen. — I n Folge Verorde
nung der hohen k. k. allgemeinen Hofkammer
uom 2. d. M . , wird mit Beziehung auf die
Gub.»Circular, Verordnung vom l ^ . Novem-
ber 162g, Zahl 256/^2, bekannt gemacht,daß
die am , . März d. I . in der Serie 23Z ver-
losten fünfpercentlgen Hofkammer - Obliga-
tionen von Nummer 78480, bis einschließig
73523, und Nummer ?L532/ bis einschließig
78646, dann Nummer 76235, mit einem
Vlertel der Capitals-Gumme, Nummer 7L450
mtt einem Fünftel der Eapitals-Summe, und
Nummer 7653a mtt einem Drittel der Capl-
ta ls lSumme, nach den Bestimmungen des
allerhöchsten Patents vom 2 ! . März i g i g .
gegen neue, mit fünf vom Hundert in Conv.
Münze verzinsliche Staatsschuldverschreibun-
gen umgewechselt werden. Lalbach am 12»
März »33l.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes - Gouverneur.

Zeno Graf 0. G a u r a u /
k. k. Gubermal-Rath.

Z. 365. (3) N r . 4 7 ^ 9 1 ^ .
C ll r r e n d e ,

des k. k. illyrlschen Guberniums in?aibach. — '^
Die industriellen Unternehmungen, welche auf
die Erzeugung dcs Zuckers aus inlandischen
Urproducten gerichtet sind, bleiben durch zehn
Jahre von der Erwerbsteucr frey. — Seim
k. k. Majestät haben mit a. H. Entschließung
vom 11. Jänner d. I . , als Ausnahme von
dem Gesetze allergnadigst zu gestatten geruhet,
daß jene industriellen Unternehmungen, welche
auf die Erzeugung des Zuckers aus inländi-
schen Urproducten gerichtet sind, durch i o Jah-
re von der Erwerbsteuer losgezahlt bleiben.—
Sollte jedoch mit diesen Unternehmungen zu-
gleich die Raffinerie des Zuckers, oder eine
Branntweinbrennerei) aus dcn Abfallen m
Verbindung gesetzt wcrdcn; so hatte jedoch
nur in Ansehung dieser Nebenfabrikation und
des aus solcher heroora/chenden besondern Ge-
winnes die ordnungsmäßige Einbeziehung zur
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l6''̂ <n.ksso„5v eimutteten. - - Diese a. h. Ent- <
MeÄ wî  des hohen Hofkanz- ^
^ Decvets vom i . Februar d. I . , Z. 1/.7, ^

mit ^ B e m e r k u n g bekannt gcmacht, daß die ,
Unternehmungen der bezeichneten A r t , wo sie '
entstehen, ordnungsmäßig angemeldet werden ^
müssen, damit sie in den Erwerbstcucr-Kata-
ster aufgenommen , und in Evidenz gehalten
werden, um jede einzelne Unternehmung nach
Ablauf der ihr zustehenden steuerfreyen Jahre
der gesetzlichen Steuer-Behandlung unterzie-
hen zu können. — Laibach am Z.Marz l ä Z i .
Joseph Camillo Freyherr v. Schmiddurg,

Gouverneur.
- Joseph W a g n e r ,

k. k. Gubernialrath.

Z. 364» (3) ad Gub. Nr. 654a]5a65.
A V V I S O

dell' I» R* Governo del Litorale«. — Es-
sendem reso vacante il posto di medico di-
strettuale in Veglia nel Ciicolo di Pismo
viene perciö appcrto il concorso per questo
posto coll' annuo salario di 400 fr. 1 Dol-
tori di modicina d ie bramassero di otte-
nere tale posto , dovranno rasseguare a
questo I, R. Governo le loro suppliche mu-

~ nite dei docuiaenti dimostranti il luogo di
Iiascitä, e -p.atria, e t a , stato, religione,
siudj j cognizione della lingua italiana, te-
desca, ilSirica, o di una dclle lingue sla-
ve j e cio sino ai 15 del mese d'Aprile.

Trieste li 14. Marzo i85i .

NreisäMtliche Verlautbarungen.
Z. 371. (2) Nr. 3080.

K u n d m a c h u n g .
Zur Herstellung der Umstaltungen, wel-

che wegen Unterbringung des kramerischm
Landes - Museums in einigen, :m Erdgeschosse
des hiesigen Lyceal - Gebäudes befindlichen,
und den Unterrichts- Anstalten verbleienden
Localilaten nothwendig sind, wird in Folge
hoher Gubermal-Verfügung vom 12. März

' l- I . , Zahl 5900, die Minuendo. Versteige-
rung am 6. k. M . April Vormittags um 9
^ h r , in diesem Krelsamte abgehalten werden.
77 Diejenigen, welche dicse Herstellungen in
saure r , und Zimmermanns-Arbeiten, dann
" ^ U t c l l u n g deren Materialien, ferner in
Sichler-, Schlossen und Anstreicher- Arbeiten
beMyend, emzeln oder im Ganzen zu überneh-
men willens sind, werden zu dieser Versw-

, gerung hiemu eingeladen. Die Bau-Devise
hierüber kann m den gewöhnlichen Amtsstun-
den lmKmsamte eingesehen werden. — K .K .
Krcisamf Laibach am 2Z. März i 6 3 l .

-tavt- unv lanvrechttiche "Verlautbarungen. ^

l. 365. (1) N r . 1915.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte

n Kram wird hiemit bekannt gemacht: daß
s von der über Ansuchen des Matthaus und
,er Gertraud Bresquar, wegen vom Johann^
3arbeis, schuldiger loo st. c. ». 0., wl l Be-
cheide vom 1. d. M . , bewilligten executiven
^eilbietung des Hauses Nr . 6 3 , sammt Zu -
gehör, auf der Triesterssraße, sein Abkommen
habe.

Laibach den 22. März i 3 3 i .

Z. I 80 . ( i ) N r . 1900.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte

in Kram wird amnit bekannt gemacht: Es sey -
über das Gesuch des Dr. Andreas Repeschitz,
nn eigenen Namen, und im Namen seines
Sohnes, Franz Repeschitz, als Susanna Repe-
schitz'schm Erben, in die Ausfertigung der
Amortisations- Edicte, rücksichtlich des in Ver-
lust gerathenen, auf Namen Susanna Repc-
schitz lautenden 6 0^0 Zwangs- Darlehens-
schemes, ääo. 21. August 1809, N r . 260 ,
pr. 39 st. 36 kr. gewilliget worden.- Es ha-
ben demnach alle Jene, welche auf gedachten
Zwangs-Darlehensschein aus was immer für
einem Rcchtsgru^de Ansprüche machen zu kön-
ncn vermeinen, selben binnen der gesetzlichen
Frist von einem Jahre, sechs Wochen und
drcy Tagen , vor diesem k. k. S tadt - und
Lcmdrechte so gewiß anzumelden und anhan-
gig zu machen, als im Widrigen auf weiteres
Anlangen des heutigen Bittstellers, v r . An-
dreas Repeschitz, der obgedachte Zwangs-Dar-
lchensschem nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist
für gttödtet, kraft-und wirkungslos erklärt
werden wird.,

Laibach den 16. März ! L 3 i .

Z. 3b<). (3) N r . 1778.
Von dem k. k. Etadt - und Landrechte

in Krain wird bttannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Dr. Jacob T r a u n , als gericht-
lich aufgestellten Euraiors, zur Erforschung der
Schuldenlast dcs nrstnmg erklärten Franz Ra '
doni, dle Tagiatzung auf den i ä . Apnl l. I . ,
Vormittags um 9 U h r , vov» dlcsem k. k.

> S tad i - und landrcchte bestimmt worden, bey
- welcher alle Jene, die an das Vermögen dcS

genannten Euranven, aus was »mmer für e„
! nem Rcchtsgrunve Alisprüche zu stellen rerme«-
- MN/ solche anmelden und rlchtSgülng oartpun

. sollen. ,
Laibach am i5 . M«rz i 8 3 i .
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Z.377. ( 0 Nr- 1373)576, Z.
V e v l a u t b a r u n g.

Die Gießung der für die Zollgefallen -
Aemter in Steyermark, I l lyr ien, Tyrol und
Vorarlberg, erforderlichen Consummo- und Es-
fito-Sigilirungs-Bleyformen, deren beyläu-

figer Bedarf an den Erstern . 6O0,oaa
an den Letztern . . . . . 200,000

Zusammen also I I ^ 600/000
jahrlich beträgt, wird gemäß Decrets der
vvohllöbl. k. k. Camcralgefallen - Verwaltung
vom 26. März d. I . , Zahl 550^997, Z. M .
auf die'Dauer eines Jahres, und zwar: vom
5. May , 3 Z i , bis letzten April i632, an den
Mindestfordernden mit Vorbehalt der höheren
Ratification überlassen, zu diesem Ende am
11. April d. I , eine öffentliche Licltation bey
diesem k. k. Zollobcramte abgehalten, und
hiebey der gegenwärtige Gießerlohn von Ein
und Zwanzig einen halben Kreutzev, für Ein-
tausend Stück der erwähnten Bleyformen,
sammt Sack ohne Unterschied der Gattung,
als Ausrufspreis festgesetzt. — Diejenigen,
welche die Gießung zu übernehmen willens
sind, haben an dem bestimmten Tage um 10
Uhr früh. bey diesem Zollobcramte zu erschei-
nen , und die nähern Acttations-Vedingnisse
daselbst einzusehen. — Von dem k. k. prov.
Zollobcramte Laibach am 28. März i 83 i .

Z. I 6 1 . (3) Nr. 17.
M inuend 0 - Versteigerung.

Von dem gefertigten Verwaltungs-Amte
wird in Folge Bewilligung der hochlöblichen
krainensch- ständisch-verordneten Stelle vom
6. d. M . , Zahl 70:

g) die Zusammenführung des, in der Wal-
dung des Gutes Unterthurn gefällten, aus
29I Fichtcnstämmen verschiedener Dimen-
sion bestehenden Bauholzes, auf den Bau-
platz hinter dem Schloßgcbaude. bessgtcn
Gutes, im veranschlagten Ausvufspruse
pv. 1^6 fi. 26kr.;

b) die rohe Behauung dieses Holzes, im veran-
schlagten Ausrufspreise pr. i58st. Z2kr<,

und zwar: ein so anderes- parthienweise, oder
zusammen 6ei der, hicrwegen auf den 7. April
d. I . , vormittags von 9 bis 12, und nö-
chlgenfalles auch Nachmittags von 3 bis 6
Uhr, tn I^ca des Schloßgebaudes zu Unter-
thurn anberaumten Minucndo? Versteigerung
dem Mmdesifordevnden überlassen werden.

Wozu daher alle Unternehmungslustigen
mit dem Beisatze eingeladen werden, daß der
Kostenüberschlag und die Licitations-Beding-
nisse sowohl bei der Licitation, als auch bei die-
sem Verwaltungs-Amte, im Amts-Locale des
k. k. Bezirks- Commlssariates der Umgebung
Laibachs, eingesehen werden können.

Verwalmngs-Amt des krainerisch-stan-
dischen Gutes Unterthurn am 16. Marz iLZ i .

vermischte ^erlantvarunSen.

H a n d l u n g s - G e r e c h t f a m e -
u n d H a u s v e r k a u f .

Es ist das am untern Platze, an
einem gut besuchten Posten gelegene,
gut, fest und feuersicher gebaute
Haus , Nr . 80, sammt realer ge-
mischter Waarenhandlungs - Gerecht-
same, täglich aus freyer Hand zu ver-
kaufen, und mit selbem auch nach Be-
lieben das Waarenlager hintanzuge-
ben. Kaufsliedhaber können die billi-
gen und günstigen Zahlungsbeding-
nijss bei dem Eigenthümer selbst ein-
sehen.

Völkermarkt in Kärnten am 25.
März l 6 3 i .
3. 2/5. (2)

Oeffent l icher Dank.

Ergebenst Unti«,zeichncter macht seine un-
terthanigste Danksagung für die bisherige gnä?
dlge Unterstützung sowohl bei dcn theatralischen
Vorstellungen, als auch für die zahlreich be-
suchten Rcdoutenballe, und wagt das ver-
e.hrungswürdlgstcPublicum zu versichern, um
ganz Ihrer Huld und Gnade sich würdig zu
machen, daß er für dcn künftigen Winter-
Cours, statt dem gewöhnlichen Schauspiele,
eine zweite, daher (doppelte) Operngesellschaft
engagiren wird.

Ihrer Huld und Gnade für die Zukunft
sich empfehlend, verbleibt Dero

Laibach jen 23. März 18Z1. <

unterthanl'gster
Franz G l ö g g l ,

Director des standischen The.ate.rs in
, , Laidach.


